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„Es ist nicht zu wenig Zeit, die wir haben, sondern es ist zu viel Zeit,  
die wir nicht nutzen.“

Lucius Annaeus Senecea

www.werma.com/systeme



Warum nutzen Unternehmen wie  

TRW Automotive, Continental oder 

Kärcher die MDE-Systeme von WERMA?



...weil sie ohne Vorkenntnisse und wenig Aufwand den 

Zustand aller Maschinen, Anlagen und manueller  

Arbeitsplätze in einem zentralen Leitstand abbilden 

können.

...weil sie sich ganz einfach nachrüsten lassen:

• Funkbasiert - damit entfällt der  

 Verkabelungsaufwand

•  Unabhängig und autark vom ERP-System

•  Ohne aufwändigen Eingriff in die IT-Infrastruktur

•  Gemeinsame Schnittstelle ist die bereits  

 vorhandene Signalsäule

•  Erweiterbar - da modular aufgebaut
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...mehr Flexibilität    

• Schwankende Stückzahlen leichter
 beherrschen

• Leichter mit Individualisierungen 
 und Variantenvielfalt umgehen

...mehr Geschwindigkeit 

• Störungen schneller erkennen

• Reaktionszeiten verkürzen und 
 Stillstandszeiten reduzieren

• Schnelle Hilfe oder Material 
 anfordern

...mehr Überblick   

• Unterschiedliche Maschinen und   
 Anlagen (unabhängig von Alter 
 und Hersteller)

• Manuelle Arbeitsplätze

...mehr Analysemöglichkeiten   

• Schwachstellen und 
 Optimierungspotentiale 
 entdecken

• Verbesserungen transparent 
 machen

Der zentrale Leitstand ermöglicht...

www.werma.com/systeme
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Auch Sie können solche Verbesserungen erreichen.
Wofür Sie das MDE-System einsetzen können

Nachschubsteuerung von Material

• Visualisierungs- und Informationsanzeige 
 für den Nachfolgeprozess

• Reduzierung der Nacharbeit

• Gesamtüberblick über das Arbeitsaufkommen

 Nachproduktion optimal steuern

 Durchlaufzeiten verkürzen

 Verschlankung des Materialfl usses

 Verschwendungen eliminieren

 Produktivität steigern

 Kosten und Zeit sparen

„In Kombination mit den werthaltigen Signalsäulen und der tollen Kunden-
beratung, ist WERMA mit seinem MDE-System auf der Überholspur und vom 
Markt nicht mehr wegzudenken.“

Erhan Kaya, Abteilungsleiter Logistik  
Höft & Wessel AG, Hannover
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Produktionsüberwachung

• Automobilzulieferer mit 120 Stationen im 
 Einsatz

• Stillstandszeiten an Maschinen und 
 Anlagen aufspüren

• Prozesse schlanker und effi zienter gestalten

 Transparenz in der gesamten Produktion (selbst bei verteilten Produktionsgebäuden)

 Kapazitätsreserven aufspüren

 Stillständen entgegenwirken

 Maschinenproduktivität steigern

„Es ist ein Geben und Nehmen. Wir sind froh, in Sachen Signalisierung einen 
Partner zu haben, mit dem wir gemeinsam unsere Herausforderungen an-
gehen können.“

Bernd Müller, Fertigungsentwickler
TRW Automotive, Blumberg

„Besonders positiv aufgefallen ist mir die mitgelieferte Software von 
WERMA, die sicher durch die einzelnen Schritte zum eigenen Wireless-
Netzwerk führt.“

Elmar Giner, IT-Datenbank-Experte
TRW Automotive, Blumberg

www.werma.com/systeme
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Visualisieren und Unterstützungsruf

 Verkürzung der Reaktions- und Wartezeiten

 Steigerung der Produktivität

 Überblick über die gesamte Fertigung

• Statusmeldung „Arbeitsplatz besetzt“ oder   

 „nicht besetzt“

• Unterstützungsruf des Schichtführer bei 
 Prozessstörungen

• Head-of-Line Funktion

Maschinenüberwachung

 15% Steigerung der Produktivität durch den Einsatz des MDE-Systems

• Automobilzulieferer mit 200 Maschinen, 
 welche mit einem MDE-System ausgestattet   
 sind

• Analyse der Produktivität

„Dank der einfachen Andon-Produkte haben wir nun die Möglichkeit, blitz-
schnell Unterstützung bei Störungen und Problemen über weite Entfernun-
gen anzufordern und somit Ausfallzeiten zu minimieren.“

Erich Martin, Fertigungsleiter
WERMA Signaltechnik GmbH + Co. KG
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• Prozesse einleiten und steuern

• Bei identischen Maschinen kann beim 
 Auftreten einer Störung an einer der Anlagen,   
 einfach eine andere Maschine als Ersatz in   
 den Prozess integriert werden

 Ausfallzeiten minimieren

 Ressourceneffi zient produzieren

 Verschwendungen eliminieren

Statusmeldungen und Rufsystem

Prozesse einleiten

• Mitarbeiter meldet mittels Andon-Produkt   
 den Status an seinem manuellen Arbeits-
 platz im Bereich Wareneingang, Versand   
 oder Logistik und ruft bei Bedarf Unterstützung

 Überblick über den Bereich Logistik im Versandhandel

 Kontinuierliche Verbesserungen der Materialversorgung

 Reduzierung der Arbeitswege

 Geordneter Arbeitsablauf

www.werma.com/systeme
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Unsere Kunden sind in vielen unterschiedlichen Branchen tätig:

• Endanwender, die viele unterschiedliche Maschinen einsetzen

• Endanwender mit manuellen Arbeitsplätzen

• Automobilzulieferer

• Logistikzentren und Verpackungslinien

• Unternehmen mit Fließbandfertigung 

• Spritzgussverarbeitung

• Metallbearbeitung

• Maschinenbau

• Elektroindustrie

Referenzen. Kundenstimmen
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Weitere Kundenstimmen: 

Weltweit tätiger Automobilzulieferer:

„Wir sind in der Automobilbranche tätig und haben insgesamt 30 Maschinen mit dem System ausgerüstet. 

Zusätzlich signalisieren unsere Mitarbeiter nach dem Reißleinen-Prinzip bei Prozessstörungen.“

 Wir haben an 18 Maschinen nach 10 Monaten 300.000 € eingespart.

Hersteller und Spezialist von Bio-Produkten mit Sitz in Europa:

„In unserer Fertigung wollten wir die Fehlerquote und die Prozesse optimieren und haben 12 unserer 

Maschinen mit dem System ausgestattet.“

 Nach zwei Monaten konnten wir die Produktionsauslastung von 43% auf 67% steigern.

Weltweit agierender Produzent von Kabelschutzsystemen - Metallverarbeitung: 

„In unserem metallverarbeitenden Betrieb setzen wir das System an 22 Maschinen zur Zustandsüberwachung 

ein.“

 Während eines Jahres haben wir die Kosten um 140.000 € reduzieren können.

Marktführer und Produzent von technischen Korkverschlüssen:

„Der Einsatz des MDE-Systems an unseren 10 Maschinen dient der Produktivitätssteigerung.“

 Die Maschinenproduktivität hat sich innerhalb kürzester Zeit um 10% verbessert.

www.werma.com/systeme
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„Das MDE-System von WERMA kann problemlos in bestehende Anlagen  
integriert werden. Es besticht durch die selbsterklärende Software, welche 
jederzeit über Störungen informiert.“

Joachim Gottwald, Leiter Instandsetzung  
hansgrohe SE (Sanitärtechnische Produkte)
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Systembeschreibung.  
Das MDE-System von WERMA heißt „WIN“

WIN ist die geniale Verbindung von Signaltechnik, Funktechnologie und einer ausgeklügelten Software. Die gemeinsame 
Schnittstelle aller Maschinen, Anlagen und manueller Arbeitsplätze ist dabei die WERMA-Signalsäule. Bei freier Sicht reicht 
das Funksignal bis zu 300 m. Mittels „Repeater“-Funktion kann die Reichweite auf maximal 900 m erhöht werden. In  
Innenräumen kann die Reichweite - typisch bei Funk - geringer sein. Gerade hier offenbart sich die Stärke des Systems. Das 
niedrige Frequenzband (868 MHz) durchdringt Objekte und Wände weitaus besser als WLAN oder Bluetooth.

Das MDE-System von WERMA  
besteht aus Funksender, Funkempfänger und Software.

Funksender. Drahtlose Datenüberwachung
 Wird als zusätzliches Element in die Signalsäule integriert

 Überwachung der Zustände und  Stückzahlen von bis zu 50 Maschinen, Anlagen und manuellen Arbeitsplätzen

 Per Funk überträgt er die Zustände an den Funkempfänger

Funkempfänger. Lückenlose Datensicherung
 Sammelt die Daten aller ins Netzwerk eingebundenen Sender 

 Überträgt und sichert die Daten in einer Microsoft SQL-Datenbank

Software. Zentraler Leitstand
 Zentraler Leitstand aller Zustände von Maschinen,  Anlagen und Arbeitsplätzen

 Rückwirkende Analyse der Daten

 Prozessoptimierung

 Auf Störungen zeitnah reagieren

 Reports erstellen

www.werma.com/systeme
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Flexibel und kombinierbar. Die Hardware-Produkte 

Das preiswerte MDE-System WIN ist einfach in Betrieb zu nehmen, die Hardwareprodukte können individuell kombiniert und 
jederzeit nachgerüstet werden. 

Einfache Datenerfassung. Mit WIN master

Der „WIN master“ empfängt alle Informationen von bis zu 50 Funksendern. Er wird mittels USB an einen PC in Fertigungs-
nähe angeschlossen und speichert diese Informationen in die Datenbank.  

Datenerfassung über Ethernet-Netzwerk. Mit WIN ethernet master

Mit dem „WIN ethernet master“ kann im Gegensatz zum „WIN master“ auf einen PC in Fertigungsnähe verzichtet werden. 
Der Empfänger wird einfach konfiguriert und kann anschließend in eine freie Ethernet-Buchse in der Fertigung gesteckt 
werden. Die Daten aller Sender werden lückenlos und sicher gesammelt und über das Ethernet-Netzwerk an die Datenbank 
übertragen und gespeichert.

Die Reichweite zwischen PC und „WIN ethernet master“ ist dadurch im Netzwerk unbegrenzt. Die Position des Empfängers 
in der Fertigung kann ideal gewählt werden. Kostspielige PCs in Fertigungsnähe werden überflüssig.

Zustandsüberwachung. Mit WIN slave

Der „WIN slave“ wird in die KombiSIGN-Signalsäule integriert und kann bis zu acht unterschiedliche Zustände erfassen und 
per Funk an den Empfänger übertragen.
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Stückzahlermittlung. Mit WIN slave performance

Die Hardware „WIN slave performance“ ermöglicht neben der Zustandsüberwachung die Stückzahlerfassung von  
Maschinen und Anlagen. Der in die modulare Signalsäule integrierte „WIN slave performance“ überwacht bis zu sechs 
unterschiedliche Zustände und zählt den Stückzahlimpuls von Maschinen. 

Schalten und steuern. Mit WIN slave control

Mit dem „WIN slace control“ lassen sich Prozesse einleiten, Maschinen starten oder stoppen. So können Sie  
ressourceneffizient produzieren und Verschwendungen reduzieren. Mittels der WIN-Software lassen sich alle Maschinen 
logisch vernetzen. Damit können Sie beispielsweise mit nur einer Signalsäule den Status des Maschinenparks visualisieren 
(Head-of-Line).

www.werma.com/systeme
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Die Lösung für manuelle Arbeitsplätze.  
Andon als Ruf- und Meldesystem.

Die passende Lösung. Für jede Anwendung

Die Andon-Produkte von WERMA können für verschiedenste Anwendungen eingesetzt werden: Von der Optimierung von 
Kanban-Prozessen bis hin zur Anwendung an typischen Packarbeitsplätzen in der Logistik oder an Montagearbeitsplätzen 
in der Produktion. 

AndonCONTROL. Für integrierte Signalsäulen

Mit AndonCONTROL können bis zu acht verschiedene Zustände per Knopfdruck ausgelöst werden. So leuchtet beispielswei-
se das gelbe Signalelement bei Material A im Dauerzustand, bei Material B blinkt es. Die Taster, mit welchen die einzelnen 
Zustände von AndonCONTROL aktiviert werden, können nach Wunsch beschriftet werden. Somit wird eine eindeutige Zu-
ordnung der Funktionen ermöglicht. 

AndonSWITCH. Für abgesetzte Signalsäulen

AndonSWITCH ist die ideale Lösung, wenn die Signalsäule von dem Andon-Produkt entfernt montiert werden soll. Das Mel-
desystem ist mit beleuchteten Tastern sowie einer intelligenten Elektronik ausgestattet, d.h. es können bis zu acht Signale 
ausgelöst werden. Zudem besteht die Möglichkeit, die Taster individuell zu beschriften.

AndonBOX. Für abgesetzte Signalsäulen in industriellen Umgebungen

Mittels vier Schaltern können bei der AndonBOX bis zu vier unterschiedliche Signale ausgelöst werden. Die einfache Schalt-
box überzeugt mit ihrem robusten und industriellen Gehäuse. Mittels farbigen Schalterkappen kann eine eindeutige Zu-
ordnung zum Signal vorgenommen werden. Es besteht zusätzlich die Möglichkeit, die Schalter individuell zu beschriften.

Was ist Andon?

Der Begriff „Andon“ stammt ursprünglich aus Japan. Eine für alle gut sichtbar angebrachte Leuchte signalisiert ein auftre-
tendes Problem und fordert zum sofortigen Handeln auf. Mit dem Einsatz von Andon-Produkten wird nicht nur die Effizienz 
der Produktionsprozesse verbessert, sondern entscheidend dazu beigetragen, Ressourcen zu schonen, Kosten zu sparen 
und flexibel auf Veränderungen zu reagieren.



17

Intuitiv und übersichtlich. Die WIN-Software 

Die mitgelieferte, lizenzfreie PC-Software kann schnell und einfach installiert werden und führt Schritt für Schritt zum eige-
nen Netzwerk. Sie stellt die Zustände der ins Netzwerk eingebundenen Signalsäulen auf dem PC dar. Darüber hinaus kann 
der Anwender Produktivitäten analysieren, Fehlerquellen suchen und somit die Effi zienz und Verfügbarkeit seiner Maschinen 
erhöhen.

Schneller reagieren. Leitstandmodul 

Wissen Sie, welche Maschine gerade still steht?

Im Leitstandmodul der Software sehen Sie den aktuellen 
Zustand aller eingebundenen Maschinen. Auf einen Blick 
wird dargestellt, welche davon gerade läuft oder eine Stö-
rung hat bzw. welcher Auftrag ausgeführt wird und wie weit 
dieser fortgeschritten ist.  So können Reaktions- und Still-
standszeiten effektiv verkürzt werden. 

Jederzeit informiert. Benachrichtigungsfunktion
Wie schnell können Sie auf Störungen reagieren?

Zu jeder Zeit an jedem Ort schnell reagieren. Ändert sich der Zustand einer eingebundenen Maschine, Anlage oder eines 
Arbeitsplatzes wird automatisch eine E-Mail generiert und an einen PC oder ein Smartphone gesendet. Dabei können Sie 
für jede Maschine selbst wählen, wer in welcher Situation und nach welcher Zeit benachrichtigt werden soll.

www.werma.com/systeme
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Effizienz erhöhen. Produktivitätsmodul

Kennen Sie die Produktivität und Auslastung Ihrer 
Maschinen?

Im Produktivitätsmodul können Sie die Auslastung Ihrer Ma-
schinen über beliebige Zeiträume analysieren. Betrachten 
Sie beispielsweise den letzten Arbeitstag oder Ihre selbst 
defi nierten Zeiträume, wie z.B. Arbeitsschichten. Mit Hilfe 
dieses Moduls ist es möglich, Fehler und Stillstandzeiten, 
auch rückwirkend zu analysieren und somit die Effi zienz zu 
erhöhen. 

Produktiv, nicht produktiv. 
Gesamtproduktivität

Kennen Sie die Gesamtproduktivität Ihres 
Maschinenparks?

Defi nieren Sie einmalig welche Zustände pro Anlage tat-
sächlich produktiv und nicht produktiv sind. Im Produktivi-
tätsmodul können Sie anschließend die Produktivitäten pro 
Anwendung, pro Abteilung oder des gesamten Maschinen-
parks analysieren.

Transparenz schaffen. Laufzeitmodul

Wissen Sie, wie oft Ihre Maschine still steht? 

Das Laufzeitmodul bietet Ihnen eine Übersicht über die 
Betriebs- bzw. Ausfallzeiten der überwachten Stationen. 
Senken Sie mit Hilfe des Moduls Ihre Fehlerquote, denn die 
Dauer und die Anzahl der Störungen wird lückenlos auf-
gezeichnet. Vergleichen Sie mehrere Anlagen miteinander 
und erkennen Sie so Fehler, welche den gesamten Produk-
tionsablauf beeinfl ussen.

Intuitiv und übersichtlich. Die WIN-Software 
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Einfache Berichterstellung. Report- und Exportfunktion

Wie erstellen Sie Ihre Berichte?

Die bedienerfreundliche Reportfunktion in den Modulen Leitstand, Produktivität, Laufzeit und Auftrag bietet Ihnen die Mög-
lichkeit alle vorhandenen Daten in individuellen Reports (tabellarisch und/oder grafi sch) zusammen zu führen. Der erzeugte 
Report wird in einer Druckvorschau dargestellt und kann anschließend individuell bearbeitet, gedruckt und in unterschied-
lichen Dateiformaten (pdf, HTML, Excel, CSV, jpg) gespeichert werden.

Fehler dokumentieren. 
Störgrunderfassung

Warum steht Ihre Maschine so oft still?

Erkennen, kommentieren und analysieren Sie Störungen 
und Stillstände Ihrer Anwendungen. Defi nieren Sie einma-
lig die fi rmenspezifi schen Störgründe, wie beispielsweise 
Materialmangel. Es ist möglich die Häufi gkeit und Dauer 
der Störgründe rückwirkend zu analysieren, was die Beseiti-
gung dieser Störungen ermöglicht.

www.werma.com/systeme
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Aufträge im Blick. Auftragsübersicht*

Wissen Sie, was, wo in welcher Menge produziert wird?

Mit diesem Software-Modul erkennen Sie auf einen Blick, 
welcher Auftrag auf welcher Maschine läuft und wie weit 
dieser fortgeschritten ist. In die Zukunft geplante Aufträge 
sind mit dem Status „wartend“ gekennzeichnet und kön-
nen gestartet werden, sobald die gewählte Maschine wie-
der verfügbar ist.

Aufträge definieren. Auftragserfassung*

Wie erfassen Sie Ihre Aufträge?

Im Auftragsmodul haben Sie die Möglichkeit, Aufträge 
manuell anzulegen. Geben Sie hierfür die notwendigen 
Soll-Werte, wie beispielsweise die Stückzahl, ein und wäh-
len Sie eine Maschine aus, auf welcher dieser Auftrag aus-
geführt werden soll. Mittels einer CSV-Datei können Sie 
auch eine Liste aller geplanten Aufträge importieren.

*Nur verfügbar mit WIN slave performance

Intuitiv und übersichtlich. Die WIN-Software 
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Manuell schalten. WIN slave control**

Wollen Sie Zustände manuell schalten?

Wählen Sie im Leitstandmodul individuell die Funktion je-
der Stufe des „WIN slave control“ aus. Sie können die Stufe 
auf 'permanent', 'blinken' oder auf 'aus' einstellen. Dadurch 
können Sie Ihre Mitarbeiter vor Ort über den eingetretenen 
Zustand informieren und Transparenz schaffen.

Logisch schalten. Modul Steuern**

Wie signalisieren Sie den Gesamtzustand Ihres 
Maschinenparks?

Defi nieren Sie im Modul Steuern UND-, ODER oder NICHT/
ODER-Regeln um die Zustände aller eingebundenen Ma-
schinen zu verknüpfen und an die Hardware „WIN slave 
control“ weiter zu geben. Zum Beispiel 'grüner Zustand', 
wenn alle Maschinen in Betrieb sind und 'roter Zustand', 
wenn mindestens eine Maschine eine Störung hat. Eine 
einfache Visualisierungsfunktion, die kinderleicht Transpa-
renz schafft.

**Nur verfügbar mit WIN slave control

Prozesse steuern. Modul Steuern**

Welche Verschwendungen treten bei Ihnen auf?

Die Regeldefi nitionen können auch verwendet werden, um Funktionen an Maschinen und Anlagen zu schalten und um 
Prozesse einzuleiten. So können Sie beispielsweise eine Maschine rechtzeitig starten, um die Produktion effektiv zu steuern. 
Produzieren Sie ressourceneffi zient, energiesparend und eleminieren Sie Verschwendungen.

www.werma.com/systeme
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Stabil funken. Routingmodul

Wie baut sich das WIN-Netzwerk auf?

Das Routingmodul unterstützt beim Einrichten oder Anpas-
sen des WIN-Netzwerkes. Es zeigt mit Hilfe einer Balken- 
und Baumstruktur die Qualität und den Aufbau der Funkver-
bindungen zwischen den einzelnen Elementen an. Jeder 
„Sender“ sucht sich immer den besten Übertragungsweg 
zum „Empfänger“, entweder auf direktem oder indirektem 
Weg.

Intuitiv und übersichtlich. Die WIN-Software 

Viele Personen einbinden. Mehrfachzugriff 

Wer kann die WIN-Software nutzen? 

Dank der datenbankbasierten Software-Struktur können mehrere Anwender mittels WIN-Software auf die Datenbank zu-
greifen. Die lizenzfreie Software kann von beliebig vielen Personen installiert und genutzt werden. Dadurch haben alle den 
aktuellen Zustand sämtlicher Maschinen im Blick.
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Quick-Finder. Für MDE-Systeme

FUNKTION

POSITION

Stückzahl- und 
Zustands-

überwachung

Schalten und 
Steuern

Zustands-
überwachung

Empfänger

Signalsäule
KombiSIGN 71

PC (USB) Ethernet Signalsäule
KombiSIGN 70

Bitte beachten Sie die Funkverbindung. Für den Einsatz in Europa ist die Version mit 868 MHz zugelassen. Für den Einsatz in 
Nordamerika ist die Version mit 915 MHz zugelassen. Weitere Länder auf Anfrage.

Die Bestellnummern aller Einzelprodukte und Starterpakete finden Sie auf S. 24-25.

* Als Option bieten wir Ihnen diese Produkte in Starterpaketen an (siehe unten).

WIN master * WIN ethernet
master

WIN slave * WIN slave *

WIN slave 
performance *

WIN slave control WIN slave control

WIN slave 
performance *

FUNKTION

SIGNALSÄULE

Stückzahl- und 
Zustands-

überwachung

Zustands-
überwachung

KombiSIGN 70/71
nicht vorhanden

KombiSIGN 70/71
vorhanden

WIN complete
performance
KombiSIGN 71

WIN complete
KombiSIGN 71

WIN system performance
KombiSIGN 71

WIN system performance
KombiSIGN 70 

WIN system
KombiSIGN 71 

WIN system
KombiSIGN 70 

EINZELPRODUKTE

STARTERPAKETE

www.werma.com/systeme
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MDE-Systeme. Bestelldaten

WIN slave für KombiSIGN 71    860 640 02
WIN slave für KombiSIGN 70    860 840 02

• WIN slave (nicht vorkonfi guriert)

WIN master     860 000 00
WIN ethernet master    860 000 06

• WIN master mit USB-Kabel (Funkempfänger)
• WIN ethernet master mit USB-Netzteil und Ethernet Kabel (Funkempfänger)
• Software CD

WIN complete für KombiSIGN 71    860 640 03

• Drei KombiSIGN 71 Signalsäulen (bestehend aus drei LED-Dauerlichtelementen in den
 Farben rot, gelb und grün, Anschlusselement sowie Fuß mit integriertem Rohr)
• Drei WIN slaves (vorkonfi guriert)
• WIN master mit USB-Kabel (Funkempfänger)
• Software CD

Das Starterpaket „WIN complete“ enthält alles was Sie benötigen, um sofort drei Maschi-
nen per Funk zu überwachen. Es ist somit „ready to use“.

WIN slave performance für KombiSIGN 71    860 640 12
WIN slave performance für KombiSIGN 70    860 840 12

• WIN slave performance (nicht vorkonfi guriert)

STARTERPAKETE

EINZELPRODUKTE

WIN slave control für KombiSIGN 71    860 640 22
WIN slave control für KombiSIGN 70    860 840 22

• WIN slave control (nicht vorkonfi guriert)

BEBESTELELLDATENEN:

BEBESTELELLDATENEN:

BEBESTELELLDATENEN:
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WIN system für KombiSIGN 71    860 640 01
WIN system für KombiSIGN 70    860 840 01

• Drei WIN slaves (vorkonfi guriert)
• WIN master mit USB-Kabel (Funkempfänger)
• Software CD

Das Starterpaket „WIN system“ ist für alle geeignet, die bereits WERMA-Signalsäulen ein-
setzen oder ihre individuelle Signalsäule zusammenstellen möchten. Die „WIN slaves“ 
werden in die modularen Signalsäulen integriert und schon ist das MDE-System einsatz-
bereit.

WIN complete mit WIN slave performance für KombiSIGN 71  860 640 13

• Drei KombiSIGN 71 Signalsäulen (bestehend aus drei LED-Dauerlichtelementen in
 den Farben rot, gelb und grün, Anschlusselement sowie Fuß mit integriertem Rohr)
• Drei WIN slaves performance (vorkonfi guriert)
• WIN master mit USB-Kabel (Funkempfänger)
• Software CD

Das Starterpaket „WIN complete performance“ enthält das, was Sie benötigen, um sofort 
drei Maschinen per Funk zu überwachen. Es ist somit „ready to use“. 

WIN system mit WIN slave performance für KombiSIGN 71  860 640 11
WIN system mit WIN slave performance für KombiSIGN 70  860 840 11

• Drei WIN slaves performance (vorkonfi guriert)
• WIN master mit USB-Kabel (Funkempfänger)
• Software CD

Das Starterpaket „WIN system performance“ ist für alle geeignet, die schon WERMA-Si-
gnalsäulen einsetzen oder ihre individuelle Signalsäule zusammenstellen möchten. Die 
„WIN slaves“ werden in die modularen Signalsäulen integriert und schon ist das MDE-Sys-
tem einsatzbereit.

BEBESTELELLDATENEN:

BEBESTELELLDATENEN:

BEBESTELELLDATENEN:

www.werma.com/systeme
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Quick-Finder. Für manuelle Ruf- und Meldesysteme /Andon

Signalsäule direkt 
auf Produkt 

montiert

8 Zustände 8 Zustände 4 Zustände

MONTAGEART

POSITION DER 
SIGNALSÄULE

ANZAHL DER 
ZUSTÄNDE

Boden-
montage

Wand-
montage

Profi lschienen-
montage

Signalsäule 
abgesetzt 

vom Produkt 
montiert

Signalsäule 
abgesetzt 

vom Produkt 
montiert

AndonCONTROL

AndonCONTROL

+ Winkel 975 883 01

AndonCONTROL

+ Winkel 975 883 01

AndonSWITCH

AndonSWITCH

+ Winkel 975 883 01

AndonSWITCH

+ Winkel 975 883 01

AndonBOX

AndonBOX

AndonBOX

Montageart, Anzahl der Zustände und Position der Signalsäule

Die Bestellnummern für manuelle Ruf- und Meldesysteme fi nden Sie auf S. 27.
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Die WERMA-Signalsäule kann je nach Produkt direkt oder abgesetzt an der Andon-Lösung befestigt werden und ist nicht im 
Lieferumfang enthalten. 

Andon-Produkte. Bestelldaten

AndonCONTROL für KombiSIGN 71    860 640 07
AndonCONTROL für KombiSIGN 70    860 840 07

• AndonCONTROL

• Netzteil mit Verbindungskabel
• Wechseladapter (EU, UK, Nordamerika)
• Gummifüße

AndonSWITCH    860 000 04

• AndonSWITCH mit M12-Buchse
• Netzteil mit Verbindungskabel

• Wechseladapter (EU, UK, Nordamerika)
• Gummifüße

BBESTELLLLDATETEN:

AndonCONTROL (für integrierte Signalsäulen)  

AndonSWITCH (für abgesetzte Signalsäulen)

AndonBOX    860 000 03

• AndonBOX mit M12-Buchse
• Netzteil mit Verbindungskabel
• Wechseladapter (EU, UK, Nordamerika)

• Schalterkappen in den Farben rot, gelb,  
 grün, weiß und blau 

AndonBOX (für abgesetzte Signalsäulen in industriellen Umgebungen)

Befestigungswinkel, Metall     975 883 01

Dieser Winkel wird bei AndonCONTROL und AndonSWITCH zur Wand- und Profi lschienen-
montage benötigt.

Kabel 5 m mit M12-Stecker (8-polig)     960 860 01
Kabel 5 m mit M12-Stecker und -Buchse (8-polig)   960 000 46

Im Zusammenspiel mit AndonSWITCH oder AndonBOX kann die Signalsäule gut sichtbar 
platziert werden. Dank der Kabellänge von 5 m haben Sie als Anwender viele Anbringungs-
möglichkeiten.

BEBESTELELLDATENEN:

BEBESTELELLDATENEN:

BEBESTELELLDATENEN:

BEBESTELELLDATENEN:

www.werma.com/systeme
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Selber erleben. Ihre MöglichkeitenSelber erleben. Ihre Möglichkeiten

Live-Vorführung. Lean Factory

Besuchen Sie uns auf den zahlreichen Roadshows in ganz Deutschland.

Anmeldung unter www.lean-factory.com

In der eigenen Umgebung kennenlernen. Musterkoffer

Bestellen Sie unseren kostenlosen Musterkoffer zum Kennenlernen. Wenden Sie sich einfach an uns.

www.werma.com/systeme



Sie wollen Lean-Production-Methoden 

einführen und für Industrie 4.0 gerüstet 

sein? - Die WERMA-Lösungen machen  

es Ihnen einfach!



WERMA USA Inc.

6731 Collamer Road

East Syracuse, NY 13057 USA

Phone  +1 315 414 0200

Fax. +1 315 414 0201

www.werma.com

us-info@werma.com 

WERMA BENELUX bvba

Industrieweg 78-80 Bus 2

9032 Wondelgem 

Belgium

Phone  +32 (9) 220 31 11

Fax. +32 (9) 222 81 11

www.wermabenelux.com

info@wermabenelux.com  

WERMA SARL

56, Rue Colière

69780 Mions

France

Phone +33 (0) 4 72 22 37 37

Fax +33 (0) 4 72 22 37 64

www.werma.fr

info@werma.fr   

WERMA (Shanghai) Co., Ltd.

No. 8, High Technology Zone,

No. 503, Meinengda Road,

Songjiang, Shanghai, P. R. C

201613

China

Phone +86 (0) 21 5774-0024

Fax +86 (0) 21 5774-6601

www.werma.com.cn

info@werma.com.cn  

WERMA (UK) Ltd.

11 Regent Park

37 Booth Drive

Park Farm Industrial Estate

Wellingborough NN8 6GR

Great Britain

Phone +44 (0) 1536 486 930

Fax +44 (0) 1536 514 810

www.werma.co.uk

uksales@werma.com

WERMA Signaltechnik

Niederlassung Neuhausen am Rhf.

Rheingoldstrasse 50

8212 Neuhausen am Rheinfall

Switzerland

Phone +41 (0) 52 674 00 60

Fax +41 (0) 52 674 00 66

www.werma.ch

info@werma.ch

WERMA Signaltechnik GmbH + Co. KG
Dürbheimer Str. 15
D - 78604 Rietheim-Weilheim
Fon +49 (0) 74 24 95 57 - 153
Fax +49 (0) 74 24 95 57 - 44
www.werma.com • mde@werma.com
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